
  

  

 
 
An den Kreistagsvorsitzenden 
Herrn Claus Spandau 
Riversplatz 1 - 9 
 
35394 Gießen 
 

Gießen, den 10. Oktober 2022 
 
 
Einrichtung eines Jugendparlaments 
 
 
Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Spandau, die Fraktion Gießener Linke 
beantragt, der Kreistag möge folgenden Antrag beschließen:  
 
 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, die Einrichtung eines Jugendparlaments für den 
Landkreis Gießen in Abstimmung mit den Städten und Gemeinden zu prüfen und 
sich dabei an den Erfahrungen in andern Landkreisen zu orientieren. 
 

 

Begründung: 
In zahlreichen Städten und Gemeinden gibt es inzwischen Kinder- / Jugendparla-
mente. Allerdings bisher weniger in Landkreisen. Deswegen möchten wir auf den 
Landkreis Marburg-Biedenkopf verweisen, in dem es seit einiger Zeit ein Jugendpar-
lament gibt. Hier eine kurze Skizze: 

„Die KJPler ... 

 sind 12 bis 18 Jahre alt und werden für zwei Jahre gewählt. 
 kommen aus allen 21 Gemeinden des Landkreises. Alle Kinder und Jugendli-

che einer Gemeinde wählen zwei Abgeordnete. 
 arbeiten in Arbeitsgruppen zu Themen, die sie interessieren. 
 haben einen 7-köpfigen Vorstand, der die Arbeit koordiniert. 
 treffen sich alle 6 bis 8 Wochen zu einem Wochenendseminar. Dort arbeiten 

sie an ihren Projekten, halten ihre offiziellen Sitzungen ab und haben gemein-
sam viel Spaß. 

Die KJPler dürfen an den Sitzungen des Kreistages und seiner Ausschüsse teilneh-
men. Sie berichten dort über ihre Arbeit und können Wünsche und Anregungen äu-
ßern. Sie haben die Möglichkeit, eigene Anträge einzubringen, über die der Kreistag 
dann beschliessen kann. 

Das Kreisjugendparlament hat einen eigenen Etat. Sie erhalten vom Landkreis pro 
Jahr 10.000 Euro. Über das Geld können sie selbst verfügen und eigene Aktionen 
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starten. Mit diesem Geld werden Feste und Seminare veranstaltet oder Jugendgrup-
pen im Kreis unterstützt, z.B. bei der Einrichtung von Jugendräumen. 

Hier einige Beispiele für die Arbeit des KJP 

 Rock/Hip-Hop-Nächte im Landkreis durchgeführt 
 das KJP vergibt alle zwei Jahre den Jugendkulturpreis 
 Unterstützung von Jugendclubs in vielen Orten des Landkreises 
 Forderung von besseren Busverbindungen 
 Mitplanung des Fifty-Fifty-Taxis 
 Unterstützung der Kinder- und Jugendtheaterwoche 
 Umfragen zum Thema "Unterrichtsgarantie plus" an den Schulen des Land-

kreises.“ (https://www.marburg-biedenkopf.de/soziales_und_gesundheit/ju-
gend/kreisjugendparlament.php) 

Dort finden sich auch Beispiele für eine ausgearbeitete Geschäftsordnung, Satzung 
und weitere Materialien. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

            
Reinhard Hamel                               Desiree Becker 
Fraktionsvorsitzender           stellv. Fraktionsvorsitzende 


